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Einem, der nicht von
Merkigen war

Baron, ein hervorragender
Budapester Arzt, behandelte die Frau eines
bekannten feudalen Herrn. Der
beunruhigte Graf setzte dem Arzt bei der
ersten Visite eine überaus reich
beschickte Frühstückstafel vor und
bediente ihn, der ein starker Raucher war,
mit duftenden Importen.

CASA BASEL
TICINESE Steinenvorstadt 14

HOTEL-RESTAURANT
Mod. Zimmer mit fl. j Sie essen ganz
Wasseru.Tel. Fr. 4.50 | vorzüglich
Tel. 3 78 18 Neue Lcitg. : J. H. Geissler

Bei einem späteren Besuch ging es

der Gräfin schon besser; sie war aufjer
Gefahr. Der Arzt hatfe sich schon im

voraus auf ein gleich großartiges Frühstück

gefreut und eingerichtet. Aber es

gab diesmal nichts als eine mäfjig gute
Zigarre zum Abschied. Der Arzt sah

sich das Ding erstaunt an, drehte es

nach allen Seiten hin und her und sagte
schliefjlich: «Wissen Sie, Herr Graf, so

gut geht es der Frau Gemahlin eigentlich

noch nicht » B' F-

Es ist nicht genug zu wissen,

man mufj es auch anwenden; es ist

nicht genug zu wollen, man mufj es
auch tun. Goethe

T
Hotel - Restaurant

ERMINUS

BAR N
Ueber die Brücke 1 Min. v. Bahnhof neben Stadttheater.

E. N. Cavlezel, Propr
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iiinem, cisr mont von
IvISI'KigSN VVÄI-

karon, sin iisrvorrsgsnclsr IZucls-

osîtsr ^r?t, kslisnclslts ciis l^rsu eins;
ksicsnntsn tsucislsn I-tsrrn. »sr ksun-
ruliigts Orst sst^ts cism ^r?t ksi cisr
srztsn Viîits sins üksrsuz rsicli Ks-
zcliiclcts kvüli5tüci<5tsls! vor unci Ks-
ciisnts iiin, cisi- sin ztsrker iîsuctisr war,
mii ciuttsncisn Imoortsn.

ksi sinsm îpâtsrsn Lsîucn ging s;
cisr (?rstin zciion kszzsr? îis wsr suhsr
Ostslir. »sr ^r-t iistts zicii zciion im

vorsuz sut sin glsicti groksrtigsz r^rüli-
ztück gstrsut unci singsriciitst. ^ksr sz

gsk ciisîmsi niclitz siz sins msizig guts
Higarrs ?um /^kzcliisci. Osr ^r?t zsli
zicii cisz Oing srztsunt sn, cirsiits sz

nacii slisn Zsitsn iiin uncl nsr unci zsgts
zclilishlicii! «Wizzsn 8!s, r-isrr Orst, zo

gut gsiit ss cisr I^rsu Osmsiiiin sigsnt-
iicii nocii niciit!» 6- 5'

IIS ist niciit genug ?u wissen,

man mui; es sucii snwsncisn; S5 iît
niciit gsnug ?u wollen, man mui; S5

aucti tun. voetrie

I ti'otsl - iîsîtsur-mt

^I?iiV.IDâUS

lZ/^s?
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ScHTIStäg) deil 19« Febriiar abends 8 Uhr der traditionelle u. originelle

in allen Räumen

JAGERBALL Kaufleuten
4- ^Kapellen sAttrakiionen Zur

Stimmung "Betrieb ZURICH Pelikanstr. 18 Tel. 51405

Gegen
Schlappheit von^
Körper und
Geist hilft

FORTUS A

in Apotheken ^
LINDENHOF-APOTHEKE
Züridi Rennweg 46

UNIC

Prompfer Versand,
eigene* Reparaturwerkstätte

für alle Marken

die grofje Ueberraschung unter den
Trockenrasierapparaten,

der erste Apparat, der vollkommen
ausrasiert,

ein Schweizer Präzisions-Fabrikat,
umschaltbar auf alle Stromspannungen.
Preis Fr. 96.
(Auf Wunsch bequeme Teilzahlung).
Alte oder nichtpassende Apparate
werden in Zahlung genommen.
Ein Jahr schriftliche Garantie.
Gegen Einsendung von Fr. 2. in
Briefmarken erhalten Sie einen UNIC
für 8 Tage ohne Kaufzwang auf Probe.
Beim Kauf wird Ihnen die
Probegebühr voll angerechnet.

Willy H. Dieth, Electric-Shaver-Service
Höheweg 42 Interlaken Teieion mo

Balleron
und

Lyoner

Zwei

RUFF
Spezialitäten

Waidmanniheil!
Sehr schöne Auswahl in sämtlichen

Jagdgewehren
Berufsbüchsenmacher Reparaturwerkstätte
Aarbergergasse 14 Telephon Nr. 3 16 55

Verlangen Sie bitte Offerte.

Wie man eine
gute Stelle findet

Jiaq£H=
çeschichten

Selbst de/«sunde Magen
kann seiner^Arbeit
überdrüssig werden) wenn man
ihm zuvitelzurnA/tetunddann
nicht fürVdie//nötige Pflege
sorgt. Deriellerbalsam
sorgt fürj gu(i Verdauung.
Er hilft .tfönMagen- und
Darmbeschwerden. Drum
schnäll én Chnopf is Nas-
tuch ui(d Zellertal sa m
nfa vergässe !\ Flaschen à
Fr. -.90, 1.80, 3.30, 5.5b. und
10.-. Erhältlich in Apotheken
und/in vielen Kanrbnen auch
in Drogerien. Ein Qualitäts)
Produkt von Mail Zellar
Söhne, RomanshorVi,
Apotheke -Tabrjk pharmazeutischer

PräparafKgegr. 1863

200 000
Radi -Abonnemente

Am 29. Oktober 1943 wurde von Herrn Dr. E.

Ramseyer in Bern notariell festgestellt, daß die
Steiner AG Bern mit über 200 000 Kunden
Abonnementsverträge abgeschlossen hat.

-VLATTEN
aus dem Ober-Wallis. Ein ganz
ideales Baumaterial von
unbegrenzter Haltbarkeit u. schöner
grau-grüner Farbe. Im Preis
konkurrenzfähig mit Ziegeln,
Schiefer, Eternit usw. Lieferbar
in Stärken von 25 cm in un¬

regelmäßigen, quadra-
fl'ip tisch oder rechtwinkligIUI geschnittenen Stücken.

O Bedachung

Q Wandverkleidung

0 Treppenstufen

O Podeste

0 Gartenmauern

0 Gartenwege
Verlangen Sie Offerte vom
Steinbruchbesitzer

Ulrich Imboden
St. NiklaUS bei Zermatt
(Ober-Wallis) Tel. 17

Achtet auf di«

ARMBRUST»
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TAMLîâZs, tlSiN 19. i^SlZI'UAk' àncj8 3 là cjsi- traclitionslls u. oi-iginells

ill cìllsn l^âumsnMllIîS»!.,. Xsàlà
(5àâ»^ Ve^/'e/» 2Ul5î.«eN l^slikansti'. 13 Isl. 51405

in ápotn«Il»n /.ûricti kîerinwvg 46

?»«>» r,. »«.

^illv ri. vietli, i^leàie-8liave»'-8e>'vioe
iiàks«-g 42 InikI'lÂlîkll isielon 1Z?0

kullmn
unci

l.V0IIiZs

Zetir sciions ^uzvvslil ir> sâmìlicneii

öeruksbüctiseiuvsclier lîepsrsiurvvericsìsììe
^arberxercrasse 14 1°elepnoll I^Ir. 3 16 55

Verlsoxen Lis bitte Okkerte.

Vis man villlv
ßuto Nolls Sinäet

Leibst cis/g^suncis ^sgen
tcsnn semsr^rbeit über-
cirüssig livsrcisà) wenn msn
iiim 2uvidi2unMstun6 cisnn
nicbì türV^is/ricitigs stiege
sorgt. Osrr^zlsiisrdsissm
sorgt tü rl g u^I Vercisuung,
Hr tiiitt ^ssiViVIsgsn- urici

IZsrmbesciivvsi^sn. Orum
scbnslii èn Liinàpt is t^ss-
tucX urici ^Äisrtzsissm
r/ci vsrgâsss! V^isàtisn à

fr. ..W. 1,80, 3,50. 5,5cì unci

10.-,eriiàitiicti inì^potbàsn
unci/in visisn Xsnrvnsn suvb
iri Orogsrien, l-in yusiitàts)
pi-vciuict von tvlà Tsiisr
Lôtins. Komsnsbom.^po-
tbske-?«ti^ik pbsrniàsuti-
sclisr pràpsrsîev gegr. 18S3

?oo ooo /^m 29,c»-to>--r 1943 «u^- von tt-rrn^vr,^,
Ltein-r Sern mit über 200<XX> Xun-Ien

ictssis» vsuinatorlsl von unbe-
gr«n»t»? tialtbsrkelt u, scnonsr
orsu-grünsr fsrbs, >m pr»i»
iionkll?rvn»t<!>tilg mit ^isgsin,

in Zisrirsn von 25 cm in un-
rsgsimsrjicisn, quscirs-

î>is» ti5cii ocisr roctitviniciig
gs5cnnittsnsn Ztücicsn>

V ôeàtiung
<T ^snciverlileillung

G Il-eppensiufen

G Kal'ienmauei'n

S Kartenvvkge
Vsrisngsn 5is Ottsrts vom
Ztsinbruciibsiitisr

5t. dlIKIaUI dsi ?srmstt
i0ksr->Vsiiiz> 7sl. 17
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